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auf der Tagung der DSG Sektion Professionssoziologie (Hamburg, 17.9.2013) 

• Ethnografische Erschließung professioneller Kategoriensysteme am Beispiel 
Kindeswohlgefährdung, Vortrag auf der Empirie, veranstaltet von der Kommission 
Sozialpädagogik der DGfE (Bielefeld, 30.6.2012) 

• Was heißt Kindeswohlgefährdung? – Eine professionstheoretische, methodische und 
empirische Frage (Vortag im Kolloquium des Fachgebiets Erziehungswissenschaft und 
Soziale Arbeit, veranstaltet von Werner Thole (Kassel am 12.4.2012) 

• Organisationsstrukturen und professionelles Handeln in der Jugendhilfe im 
Kinderschutz, Vortrag zum Workshop "Befunde und Einschätzungen zum deutschen 
Kinderschutzsystem" Nationales Zentrum für frühe Hilfen, veranstaltet vom DJI 
München 11.11.2011) 

• Der Stadt-Land Gegensatz aus soziologischer Sicht, Vortrag auf dem 4. Bad Hersfelder 
Psychiatrietag "Psychiatrie im ländlichen Raum" Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Klinikum (Bad Hersfeld am 17.9.2011) 



• Professionelle & Experten - Versuch einer begrifflichen Unterscheidung, Vortrag zum 
Workshop der Sektion Professionssoziologie "Professionelle und Experten" (Bielefeld 
15.1.2011). 

 


